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Dienstag ^ ^ den 17. M ^ p j ^23.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 290. (2) N r . 411.

E d i c t .
Vom Bezirks-Gerichte Reifniz wird hier-

mit bekannt gemacht: ES habe Maria Märn
von Iurjoviz und Mar>a Kcdelle, gcborne
M t n n von Reifnlz/ um Einberufung >hr«r schon
vor 2c) Jahren zum Mi l i tär gefüllten, unwis-
send wo befindlichen Brüder, Anton und Jo-
hann M ä r n , mit dem Anhange gebeten, daß
selbe, wenn sie mcht zum Vorschein kommen,
für todt erklart werden. Da m dieses Begeh-
ren gewllliget, und der Johann Putzcl von
Reifmz al6 (^irawr 5l>56nN8 aufgisiellt wur?
de, so werden Anton und Johann Märn an-
mit beauftragt, sich binnen emem Jahre so
gewiß zu melden, widrigens sie für todt er,-
k lar t , chr Vermögen abgehandelt, und den
sich legltlmirenden Erben cingeantwortet wert
den wlrd^

Beznks - Gericht Reifmz den 28. Februar
1829.

Z. 23g. (3)^ ^ ^ N r . ^ ^ ?
E d, i c, t.

Von dem Bezirks-Gerichte Reifniz wird
hiemtt allgemein kund gemacht: Es seye über
Ansuchen des Jacob, Stamfel von H r i b , in
wc neuerliche öffentliche Versteigerung der uot)
der Maria Knaus aus Rethje, laut Llcttütwlis-
Protocol vom 2 I . I u n v 1828, um ^5o st.
^0 kr. c:. 5, «. erstandenen, früher dem Tho-
mas Knaus eigenthümlichen, zu Reihje gele-
genen Realität, sammc Zugehör, wegen mcht
zugehaltenen Zahlung5ft:ssen gewiNlget, und
zur Vornahme derselben der Tag auf den 6.
April l. I , , Vormittags um 10 Uhr, im Or-
lc Nethjc mit dem Belsaye besslmmr worden,
daß dicse Reali tät, falls selbe um den Aus: '
lufsprns pr. H5o si. 40 kr. M« M . nlcht an
Mann gebracht werden könnte, bei dieser Feil- !
bietung auch unter demselben hmtangegebm ^
werden wssd. ^
' , Bezirks - Gericht Rc;fniz dcn 2^^ Februar ,
^1829.

Z. 269. (2) Nr< I l 0 .
E d i c t.

Won dem Bczlrks« Gerichte Reifniz wird
hiemit aggemein kund gemacht: Es ftpe über

executlvks Einschreiten des Slmo^n Skc.pin vün
Nledcrdorf/ m die öffentliche Vevsieigcrur.g
dcr, dcm Franz Oraschcm cißerlhümlichen,
zu Niederdolf, Lu1> Haus?Nr. 2Z gelcgc^cn,
der lödl. Herrschaft Rcifniz, Lud Uil>. I ^ j .
ZZ2, zil-^daren i ^ Kciufrcchikhube sammt Zu-
gehör, wegen schvldigeli 21 fi. ^5 kr. M . M ,
c-. 8. 0., gcwilliget, und hiezu drev Telminc^
nämlich: der erste auf den Zo. März , dcr
zweite auf den 27. April und der dritte auf
din Z0. Map d. I < , jcdcemal Vormittags um
10 Uhr im Orte Nlkderdorf mit dcm Beisatz?
besilmmt worden, daß, nenn tbengenamns
,!^ Hübe dn der ersten u^d zweiten Feilbik-
tungstaqsatzu^g um den Schayungtlrtnh pr.
Z6i si. ^o kr. M . M . oder darüber nichi an
Mann gebracht werden könnte, bci der dritten
auch unter demselben himangegebcn werden
würde,

Bezirks - Gericht Rclfmz am iH Februar
^629. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,̂ ,̂ . ^

Z. 3GO. (2) N r . 2 9 I .
E o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Bei dcm promsonschen k. k. Bczirkscom-
nn'ssariate der Umgebung ron Lalbach lfl die
zweite Amtsschreibersielle, mit welcher ein jähr-
licher Gehalt von 2bo fi. <?. M . verbunden
»st> in Erledigung gekommen. Be» BesttzurZ
dieses Possens wird vorzüglich auf Oulckcer-
ten Rücksicht genommen werden, Es habe;:
daher age I ? „ e , welche darum m EomxetenZ
treten wollen, ihre gchöreg belegten Gesucht
bis Z0. dieses Monates März be» diesem B:-
zjl ks - Commlssai,ate cir^u» eickcn.

K. K. Bezirks ^ Commissariat der Nmgc?
bung von ^albach am lQ. März 4629.

H. 2Ü7. (2) g^ Nr. »895.

Von dem vereinten Bczirfsgerittte MiHel«
stttten zu Krainburg »rird hicmit belannt gemacht:
Ẑ s fey über Ansuchen des Valentin Prässor vo»r
Hulden, rriker den Martin Rogl von Wmklern,
wegen aus dem wirthschaft^ämtlichen Bergleichc/
äli«. 2. März 1^22, schuldigen 209 st. 10 s^
M. M . c. 5. c. in die executive' Feilhi«tung
der, dem Leyreln gehörigen, zu Winlkrn gele.
ßcnen, 5uk Utd. Nr. 1L0, der Staatsbcrrsckaft
Michelstctten dienstbaren, gerichtlili? auf 986 si.
5a kr. gcschähten hübe sammt A n - und 6 « ^
hör gewiNiget, und zu deren Hornahme der 26..
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Februar, 26. März und 28. Aüril l. I . , jedes«
mal Vormittags um 9 Uhr in Î aco oer Realität
Mlt dem Oeysaye vesilmmt woroen, daß diese
Realität, wenn sie weder bei 0er ersten noch
zweyten Fiilbietungstaqsaßuna um den Schä-
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht wer«
den könnte, bey der dritten auch unter demsel-
ben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kau^ussigen und insbe«
sondere die intadulirtcn Gläubiger mit oem Bey«
saye zu erscheinen eingeladen, daß die Licitations»
dedingniffe täglich in der hiesigen Amtskanzley ein«
gesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten zu
Krainburg den ig. November »828.

Anmerkung . Beyder ersten Feilbietungstag-
satzung hat kein Kaustustiger den Lchähungs»
werth angeboren.

Z^2b8 . (3) N r . 2I97.
L l c i t a t i 0 ns - Ed ic t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Münkendorf wird hiemlt allgemein bekannt ge-
macht: Es ftp von dem löblichen k. k. prov.
Bezirksgerichte Umgebung Lalbachs, als pro-
roglrlen Instanz/ auf Anlangen der Frauen
Johanna uon Höff^n und Pauline Ia.bor-
n i g , beide väterlich Or. Johann Burger'sche
Erbinnen, gegen Thomas Fettcl von Wolfs-
bach, wegen schuldigen 2o3 ft. 53 kr. M . M .
sammt rückständigen Interessen und Gerichts?
kosten mit Bescheid vom 2^. December 1828,
,n die executive Felllnetung der, dem Tho-
mas Feitel, v ^ ^ o Nape, gehörigen, dem löb-
lichen Gute Wolfsbüchel, sud Rect. Nr , 7
«t g dienstbaren, zu Wolfsbach im.Genchls-
bezirke Ä)lünkendorf gelegenen, mit Pfand-
recht belegten, und. gerichtlich auf 462 fi. 20 kr.
geschätzten ganzen Hübe sammt An 5 und Zu-
gehör gewllliget, und um deren Vornahme
gleichzeitig dieses Bezirksgericht ersuchet wor-
den, worüber man dann drey Llcitationstag-
satzungen, auf den 5. M ä r z , 4. April und
5. May d. I . , jederzeit Vormittag von tz bls
12 Uhr ln l̂ uc-o der zu uersteigernden gan-
zen Hübe zu Wolfsbach mtt dem Anhange
anberaumt hat , daß dlese Reolitat, wenn
sie bei del,- ersten oder zweyten Fellbietungs-
tagsatzung nicht wenigstens um den Schatzungs-
wenh angebracht werden sollte,, bei der drir-
ten Fcilbtetungstagsayung auch unter demsel-
ben hintangegeben werden wird.

«3s werden demnach alle Kauflustigen,
insbesondere aber auch die, nebst den Frauen
Cxecutionsfäh'-ermnen, noch intabulirten Gläu-
biger, Grundobrlgkett Gl l t Wolfshüchel, Franz"
Kusterl, dle zwey Jacob Feitel'schen Töchter^
Magdalena Kropver. verchlichte Feitel, und
Matthäus Kastellltz z« dlesen Licuatisnen ein,

geladen und anbey erinnert, daß die Schätzung,
der Gru.ndbucksertracr und die Licitationsbe-
dlngnlsse sowohl bei diesem Bezirksgerichte als
bel der ?,cllatlon eingesehen werden können.

Münkendorf am 24.^ Jänner 1829.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbie-

tungstagsotzung hat sich kein Kauflu-
stiger gemeldet; daher nun zur zwey,
ten auf den 4. April 1829, bestimm-
ten Fellbietung geschritten werden wird.

3 . 272. <3)
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g

Zur Wlederbesetzung der Bezirks-Wundärzten-
Stelle von Thurn am Hart in Unterkrain.

I n dem Bezirke Thurn am Hart in
Unterkrain, ist die Bezirks-Wundärzten-Stel-
le, mit welcher der erhöhte Gehalt von 100 ff.,
unter der Beschrankung verbunden ist, daß
derselbe nach Erfordermß der Vermögenskraft
te der Bezirkscasse, jedoch me unter 6a fi. ver-
mindert werden könne, m Erledigung gekom-
men«

Competenten, welche diese Stelle mit
dem Sitze zu Gurkfeld zu erhalten wünschen,
haben chre, m>t Moral l täts- und Studien?
Zeugnissen, mit Diplom und legalen Be«
wersen, dsß sie die Kenntniß der deutschen und
krainer'schen Sprache besitzen, documentirten
Gesuche bis längstens 24. April l. I . , bei
dieser Bezirksobrigkeu einzureichen.

Bez,rksobrlgkett Thurn am Hart am Z.
März 1629.

Z. 273. (3) E d i c t . Nr. Iä8.
Vom Bezirks. Gerichte Rupettshof zu Neu«

stadtl, irird allgemein bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen 5es Herrn Peter Koffer, Vormund l
der Matthäus Isopp'fchen Puppillen, und dieß.
orti^e Bewilligung vl,'m hcucigenTage/ Nr. 336,
m die öffentliche Verstei^eru^c;, aus freyer Hand-
des in die Matthäus Zsopp'scke Berlaßmasse qc-
hörigen, det Scadtgült Neustadtl, »ub Rectisic.
Nc. ;6H, cmdirn?nl?en, zu Neustadtl sub Haus«
Nr. 2 , gelegenen Haufes, sammt dabey befinili«
chen Garten, An- uns Zugehoc gewilliget, und
hiezu ocr 2. Avril 182c), früh urn 9 Uhr, in der
hierortigen Amlstanzleo bestimmt woroen. Ws-
zu alle K^uftusti^cn mit der bes?nDern Bemer-
kung vorgeladen werben, daß. dieses Haus a« d<:r
durch diese Kreisstadt führenden Landstrasse, sn ^
einem Her belüen Posten stehe, dasselbe ubec-
diesi nocd der dabey befindliche schöne Garten zu
Spekulationen und Erweiterungen schr geeignet
mache, uns dag die oießfalliaen Licitütions«Be'
dingnisse täglich in den gewöhnlichen A m M u n '
den eingesehen, oder bey oer Licitation sernem«
men wecoen können.

Bezirks - Gericht MpMshsf, zu Neust«Nl «M
23. Februar lÜ2I.
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A ^ 7 1 . l3) ^. Nr . 6oZ. t
F e i l b i e t u n g s - G d i c t . l

Von dem Beiir lK-Genckte Auerfperg w,rd
bekannt gemacht: OK sey von diesem ^enchte l
auf das Gesuch des
cutive Feilbietung der oer ^affchaft Aueisperg
unter Rettif. Nr . 762. zinsbaren, u«d genchMch
aus H.3 li äo tr. Eonv. Münze geschätzten Hal«
b"n A d e des Anton Sadnig zu Kle.nlaschusch,
wegen schuldigen 200 ft. gcw'lllget, und zur V ° l .
nabme der Fcilbietüng der erste Ternnn auf den .
? , A v r i l , der zweite auf den .2 . M a y , der >
!r i t te auf den .2. I uny d. F. , jedeömal um
« Ubr Vormittags in der Kan^ley dieses Be»
, i r t s . Gerichtes mi t dem Neysatze bestimmt rvol^
zen, daß diese hübe, »renn sie bey der ersten oder
zweyten Feilbietungs ' Tagfayung niHt um den
Schätzungs - Preis oder darüber angebracht wüc.
de, bey der dritten auch unter der Schätzung
hintanyegeben werden wird.

Das Echähungs-Protokoll und die L'ttta.
tions . Bedingmsse tonnen m der diesgerichtN-
chen Kanzleo eingejchen werden.

Bez. Gericht Auersperg den ?. März 1629.
^ 21 q (3) " Nr. 280.

Vom Bezirks« Gerichte Thurnamhart wird
anmit bekanntgegeben: Es sey über das von
dem Gantmassa-Verwalter, Herrn Johann Koke.l,
unterm 2, . d. M . , ^abl 28c. , eingelegte Ge.
such, die Versteigerung der zum Gantmafsa« Ver.
mögen des Johann Globeunig gehörlgen, dem
Gute Oberraoelstein unter Urd° Zahl 3c>, dienst»
baren Halden hübe zu Germulle, bey den zwey
auf den.7. Apri l und ?. May d. I . , anbe-
raumten Taqsayungen mit dem Beyfatze oe<
stimmt worden, daß mit selber, Falls die oba.e>
Lachte Realität bey den zwey genannten Tag«
sahungen n M weniqstens um die Schätzung von
H2f i . 4 kr., an Grsteyer gebracht werden tonnte,
bis nach geschöpftem Klassificationsultheile werde
inne gehalten werden.

Bez. Gericht Lhurnamhart den 4. März »N2g.

« 2L5. (3) Nxk ^si- 2634.
E d i c t .

Won dem Bezirksgerichte Herzogthums Gott»
schee rono bekannt gemacht: Selbes habe in Or«
ledigung des am z5. December eingereichten Ge«
luches mit Bescheid vom 28. December 1828,
auf Ansäen des Joseph Muchvitsch von Wosail,
in die Fnlbietung des, dem Peter Dlösche von
Vadua gehörigen, in die Erecutwn gezogenen,
und bereits gerichtlich auf 422 ft. W . M> gt-
schayten Real» und Mobilarvermd'gens, bestehend
m einer Gcräuthhube, dann Wirthschafts» und
Wohnaebäuden, ^ud Eonsc. N r . »o, Kühen,
Ochwemen, Fourage, Getrelde .c. gewMge^
und zur Vornahme der'oftentlichsn Velstelgerung
die ^,agsayungen am ?5. Februar, 2Z. März
und 25. Apri l k. I . »6^9, I^oco Padua, zederzett
Vormittag in den gewohn ten Amtsstunden mtt
>em Beofahe anderaumt, daß, wenn die Rea-
lttät sammt den Fahmissen bei der ersten oder
zweyten Tagsahung nicht wenigstens um «der über
oen Schähungöwetth an Mann gkbrachc werken

önnte, selbe bei der dritten auch unter der S H A
>ung hintangegeben rrerden würden.

Die Licltationbbedingnisse können in dieser
Jericktskanzleo eingesehen werden.

Bezirksgericht Goctfchee am 28. December 1L2L.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Ver-

steigerung die Realität nicht an Mann ge»
bracht werden tonnte, so rvird zur zweyten
am 23. März angeordneten Tagsahung ge-
schritten werden.

8 - 2 7 1 . (3) »ä I . N r . 3HZ.
F e » l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte zu Freudenthal
wnd bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Herrn Fr. Ant. Mack , Inhaber des
Gutes Sel lo, und Eefsionar des Joseph M a u -
ring von Altenmarkt, im Bezirke Weirelberg,
mit dem dicßgerichtlichen Bescheide vom Heu-
tigen / zur executiven Versteigerung der,
dem Georg Piuk gehörigen, zu Drenovago-
r»za, 8nk H a u s - N r . 9 liegenden, zur lob»
lichen Herrschaft Loitsch, sud Rect. N r . , , 6 3
zmßbaren, und gerichtlich auf i962st^2vkr .
bewercheten i ) I Hübe, sammt An-und 'Zuge-
hör, wegen schuldigen 200 st. , sammt' I n -
teressen, Klags-und Gerichtskösten, die Tag-
sahungen auf den 28. Jänner, 28. Februar
und 3 i . März k. I . , , jedesmal Vormittags
von 9 bis 12 Uhr «m One der Realität bey
dcr ersten und zweyten Feilbletung nur um
oder über den Schähungswcrth, bey der
dritten aber auch unter demselben verkauft
werden wird.

Dessen die intabulirten Glaubiger zur
Verwahrung »hrer Rechte mit Rubriken, die.
Kaustustigen aber hiemit mit dem Beysatze in
Kenntniß gesetzt werden, daß. die Licitations-
Bedmgrusse in dieser Gerichtskanzley täglich
eingesehen und Abschriften <rthetlt werden
können.

Bezirks - Gencht Freudenthal am iH .
November ,628.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zwevtm

Fnlbietung hat sich kem Kauflustiger
gemeldet.

Z. ZLI. (5) - »cl Nr , 2661 et ^ 5 .
HLi l b i e t u n g s ° E d i c t .

Von dem Bczirlögenchte Wlpboch wird of.
fentNch dckannt gemackt: Es seoe über Ansucken
des Jacob Sckigon von Geräuth, rrea?n ihm
schuldigen 2^4 st. 42 t?.. c, 5. c. , die öffentliche
FeUbieiunss d«r, dcm Michael Sckigon zu Echrrar«
zenberg eigenthümlich glhoiigen, tasellst relegenen,
auf 3q65 ft. M . M . gericdtlick Oeschätzten und
zur heirfcdaft Wipbach, «ub Usd. I^oljo 907,
Rett . Zabl 9/ eindicnenden taufrechtlichen Halbbu»
de mit A n . und ^ugehor, i m Wege der Ere«
cuüon bewilliget worden.
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Da nun ljierzu " dreo Feilbietungstagsaßun-

MN/ nämlich: die erste füt den 2, Jänner, die
g,reyte für den 23. Februar und die dritte für den
23. März t. I . , jedesmal von Frübe 9 bis 12
Uhr Mittags im Qrte der Realität mit dem
Bcusaye bestimmt wocden, daß das Pfandgut
bei der ersten und zweyten Feilbietung nur um
Qder über den Scdäzungswerth, bei oer dritten
aber auch unter demselben hintangegeben werde;
f« werden die Kauflustigen tnerzu zu erscheinen
eingeladen und sönnen inmittelst die Schätzung
und die dießfalliqen Verkaufsdedingnisse tägttch
hieramcs einsehen.

Bezirks - Gerickt Wipbach am 2Z. Februar 182g.
- A n m e r k u n q . Auch bei der am heutigen Ta-

ge abgehali^nen zweyten Versteigerung, l<?
die Halbhude nicht an Mann gebracht wo»
den.

Z . 281 . (2)
Obstbaume - V e r k a u f .

Aus der Baumschule des Gutes Eggen-
stein zunächst Eill i, sind wiederum mehrere 100
Obstbaume hochstämmig oder Zwerg, dann auch
romanische Pappel und Trauerweiden wegzu-
geben.

Da die Aorten-Auswahl der veredelten
Obstbaume bei 400 betragt, so ware nur anzu-
zeigen, ob Sommer-, Herbst- oder Winterapfel,
Tafel-oder Wirthschafts-Obst, so von B i rn -
und Pstaummsorttn gefordert werden, um so-
nach auswählen zu können.

Der Preis von femem Tafelobst ist 2^. kr.,
von übrigen Sorten i 5 bis 20 kr. M . M .

Pavfvel oder Trauerweiden das Stück 20
bis 24 kr. M . M . Zuschriften an die Inha-
dung des Gutes werden portofrey gebeten. Lie-
ferung wird nach Cilli l>inio0> nach Laibach ge-
gen Frachtvergütung besorgt.

3 Z0l. (2)
I n dem sogenannten hirschenwirthlschen

Haufe, N r . ^ y , am Marienplatz, ist em Ma-
gazin oorzügllck zum Weinkeller geeignet, tag-
l'.ch zu vermlethcn.

Das Mehrere t i fähn man bei dem Un-
terzeichneten.

M i c h . J o s e p h G o s s a r .

Z. Z92i (2)
V e r l a u t b a r u n g.

Es wird hiemit zur Kenntniß gegeben,
daß. am 26- März d. I . von Seite des k. f.
illyr^schen Beschell - und Remontirungsdepar^
lements drey Ncmonten, namltch:'

Dunkelbraun, EtutleohneZeichen, Z i j2
Jahr a l t , messei i 5 Faust.

Koh'lrapp, Wallach ohne Zeichen, 3 zj2
Jahr a l t , messet 14 Faust, Z Zo l l , 2 Stnch.

BunkUbraun/, Wallach mit Gtevn, alle

vier Füße weiß, 4 ^ 2 Jahr a l t , messet l 5
Faust,, 2 Str ich.

Den Mezstbietenden gcgen gleich bare Be-
zahlung ln Lalbach l'or dem Rachhause um
10 Uhr Vormittag hintangegeben werden.

Kaussustige werden daher am bcmeldeten
Tag vorgeladen.

Vom k. k. Beschell- und Remontirungs«
Departements? Posto - Kommando.

Sello am n . März 1829.

Z. 260. (5) ' "
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I m Hause Nr . 1 6 , in der S t . Peters-
Vorstadt, ist gleich oder kommende Georgi-
Ze,t der erste Stock, bestehend aus Z ausgemal-
ten Zimmern, einem Vorsaale, Küche, Speis,
gewölbe, Keller, Dachkammerund Holzlege,
zu vergehen. Das Nähere erfahrt man im
Mauthhause zu Beschlgrad, nächst S t . Eh'n--
stoph. ,
Z . 276. ( 3 ) — - . ' ^ —

2oc)0 Gulden
werden im nächstkommenden Mona-
te M a y , gegen pupillarmäßige S i -
cherheit als Darlehen auf mehrere
Jahre zu vergeben seyn. Das Nähe-
re darüber erfährt man beim Herrn
3>. Oblack.

Laidach den 9. März 3829.
Z 7 ^ 5 . (5) — ^ —

Wein l i c i t a t i o n .
Beim Guts Neustift am Dobro-

hof^ außer Pettau, im Marburger
Krelse, werden am 2Z. März lL29,
von 10 Uhr Vormittag angefangen,
42 Start in, 5 osterreicher Eimer, theils
Eigenbau-, theils Bergrechtswcine
von letztjähriger Fechsung aus den
Kalloser Gebirgen sammt Faß, im Li-
citationswege veräußert werden.

Hiezu werden die Kaufsliebha-
ber mit dem Beisätze vorgeladen, daß
die gute Qualität dieser Weine, und
besonders der Eigenbauweine sich wi-
der alle Vermuthungen genügend em-
pfehlen, und daß die Versteigerung
halbstartinweise vorgenommen wer-
den wird.

Verwaltungsamt Gut Neustift
am 2Z. Februar 1629.


